
Programm:                                                       
 
  1.Tag   Epernay                                            F 
Reisebeginn, Begrüßung der Teilnehmer 
 
  2.Tag   Epernay 
Besichtigung der royalen Stadt Reims 
 
  3.Tag   Epernay – Paris                      150km  
In den Osten der französischen Hauptstadt 
 

  4.Tag   Paris 
Besichtigung: vom Eiffelturm zur Oper 
 
  5.Tag   Paris 
Besichtigung: Île de la Cité 
 
  6.Tag   Paris – Fontainebleau              80km  
Entspannte Etappe an der Seine 
 
  7.Tag   Fontainebleau 
Besichtigung von Schloss und Park  
 
  8.Tag   Fontainebleau – Chablis        120km  
Weinprobe im Norden Burgunds  
 
  9.Tag   Chablis – Meursault                170km  
Unterwegs optional Pilgerort Vezelay  
 
10.Tag   Meursault  
Besichtigung Beaune mit Weinprobe 
 
11.Tag   Meursault 
Tag für individuelle Interessen   
 

12.Tag   Meursault – Lyon                   160km  
Unterwegs optional Abtei Cluny 
 
13.Tag   Lyon                                                      
Besichtigung: Altstadt und Zentrum 
 
14.Tag   Lyon  
Tag für individuelle Interessen    

16 Mir Tours & Ser vices 

Grand Tour - Frankreich

Reisetermin  

03.09.25 – 23.09.25 

Stichtag  15.06.2025

Route 

80
Dauer

21

Die „große Reise“ war eine Art Bildungsreise, die ab der Renaissance von Leuten aus gutem Hause gemacht wurde, um die Kultur 
und Sitten fremder Länder kennenzulernen, neue Eindrücke zu sammeln und eine gewisse Weltgewandtheit zu erlangen. Wir 
lassen uns von der groben Route dieser frühen Touristen inspirieren und erweitern gleichzeitig unseren Reisehorizont.   
 
Die Geschichte der französischen Könige wird uns bei den Aufenthalten in der Champagne, Paris und Fontainebleau näherge-
bracht. Das Mittelalter wird Thema, wenn Burgund und die Auvergne bereist werden und verschiedene Kirchen und Klöster zu 
bestaunen sind. Auch wenn Lyon auf den ersten Blick eine Stadt der Kirchen ist, so werden die Kunst und die Küchen uns hier in-
teressieren.   
  
Die Landschaften der Auvergne oder die Cevennen bieten Ruhe abseits des geschäftigen Rhonetals. Dann tauchen wir ab in die 
Welt der Antike: ab Nîmes sind die Römer omnipräsent und in Marseille erfahren wir mehr über die Griechen, die die Hafenstadt 
einst gründeten.  
 
Wie immer in Frankreich, probieren wir die regionalen Küchen und besuchen auch mal 
historische Einkehrmöglichkeiten. Märkte, kleine regionale Erzeuger und Geschäfte 
bringen Abwechslung auf unsere Teller und in unsere Weingläser.  
 
Die Reise endet am Mittelmeer bei Marseille. Hier müssen Sie entscheiden, in welche 
Richtung es weitergeht. Die Reisenden der vorigen Jahrhunderte zog es weiter gen 
Italien; wir lassen Ihnen die Freiheit, noch vor Ort zu verlängern.    

Pilot- 
reise



15.Tag   Lyon – Le-Puy-en-Velay         140km 
Über die Loire zum Zentralmassiv 
 
16.Tag   Le-Puy-en-Velay                                  
Besichtigung des Pilgerortes  
 
17.Tag   Le-Puy-en-Velay – Nîmes      190km  
Südwärts nach Okzitanien 
 
18.Tag   Nîmes                                                   
Besichtigung: Altstadt und Römerzeit 
 

19.Tag   Nîmes – Marseille  150km  
Über die Mündungsarme der Rhone 

20.Tag   Marseille                                              
Stadtbesichtigung und Bouillabaisse 
 
21.Tag   Marseille  
Reiseende, individuelle Heim-/Weiterreise 

Gesamt: ca. 1200 km 
von Epernay bis Marseille 
 
Reiseleistungen: 
Organisation & Buchung 
   20x  Camping- /Übernachtungsgebühren 
     8x  Essen (teils nationale Küche) 
     9x  Besichtigungen/Programme 
     2x  Weinprobe 
Eintrittsgelder für inkludierte Programme 
deutschsprachige Reiseleitung 
Reiserücktritts- & Abbruchversicherung 
Infomaterial & Teilnehmerbesprechung  
 
Teilnehmer: min. 16 Pers.,  max. 30 Pers. 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmer er-
folgt Kündigung zum Stichtag (§9.1). 
 
Benötigte Dokumente: Personalausweis 
 
Nicht im Reisepreis enthalten: 
exkludierte Eintrittsgelder, evtl. anfallende Maut, 
Transit- und Fährgebühren, Kraftstoff, fakultative 
Programme, Trinkgelder 
 
Reisepreis:  1.870,- h 
pro Person (bei 2-er Belegung) mit eigenem  
Reisemobil oder Gespann  
Einzelfahrerzuschlag 15% 
 
Weitere Infos/Hinweise:    Seite 40 - 41 
Zusatzinformation downloaden oder anfordern! 
Anmeldeschluss 20.08.2025 
Storno-Kategorie B 
 
Wissenswertes: 
+ kurze Etappen 
+ Kultur- und Kulinarik-Reise
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Was wir Ihnen noch sagen 
wollten ...  

... zur Reisevorbereitung   
Fähren sind nicht im jeweiligen Reise-
preis enthalten. Grund dafür sind so-
wohl Terminschwankungen als auch 
verschiedene Angebote (z.B. Camping 
an Bord, Uhrzeit- und Wochentag-An-
gebote) der unterschiedlichen Gesell-
schaften. Sie erhalten von uns mit der 
Infomappe und den Reiseunterlagen ei-
nen Fährfragebogen, gerne buchen wir 
dann die gewünschte Passage. 
 
Im Katalog ist bei jeder Reise eine Min-
destteilnehmerzahl angegeben, die 
bis zu einem Stichtag erreicht sein 
muss. Damit stellen wir einerseits si-
cher, dass die Teilnehmer ausreichend 
Vorbereitungszeit haben und anderer-
seits, dass wir als Veranstalter die Or-
ganisation gewissenhaft vornehmen 
können. Helfen Sie uns, Ihre Wunsch-
reise zu realisieren, indem Sie früh Ihre 
Buchung einreichen. Die maximale An-
zahl der Mitreisenden wird von uns 
grundsätzlich nicht überschritten. Gele-
gentlich schicken wir aber auch Grup-
pen unter der Mindestteilnehmerzahl 
auf den Weg.  

Vor Reiseantritt erhalten Sie von uns 
eine Teilnehmermappe, welche die 
wichtigsten Informationen zu Ihrer 
Reise enthält. Dazu gehört eine realis-
tische Aufstellung des geplanten Reise-
budgets mit Lebenshaltungskosten, 
Maut, Trinkgeldern etc. So wissen Sie 
im Voraus, was - auch in finanzieller 
Hinsicht - auf Sie zukommt.  
 
Während wir in Westeuropa schon 
lange den Luxus des freien Reisens zu 
schätzen gelernt haben, sieht es außer-
halb der EU oft anders aus. Bei Mir 
Tours machen wir alles, was vor Reise-
beginn abgearbeitet werden kann: Wir 
beschaffen die erforderlichen Visa, re-
servieren obligatorische Versicherun-
gen und bestellen den örtlichen Guide 
zur Grenze. Wenn sinnvoll, werden 
Gren zen außerhalb der EU als Gruppe 
gemeinsam durchfahren.


